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seit über 100 Jahren

INDSCHI SÖHNE AG DAVOS

Veltlinerwein-Kellerei

Aus
aller Welt

Zitat aus der ungarischen satirischen

Zeitung «Ludas Matyi»:
«Sogar im Schweigen macht der
Propagandist einen Grammatikfehler.»

*
Gemässigt äussert sich die

tschechische Parteizeitung «Rüde Pra-

vo» über die Gesellschaft «Wohn-
hausbau» in Prag: «Das Unternehmen

verfuhr im Jahre 1973 nach
folgender Taktik, um das
vorgeschriebene Plansoll zu erfüllen:
Unter der Devise <Mehr scheinen
als sein> nahm die Gesellschaft eine
besonders grosse Anzahl von
Bauprojekten in Angriff. Es wurde
aufgerissen, es wurden Fundamente
gelegt, aufgerissen, Fundamente
gelegt usw. Man glaubte, die
Anzahl der fertiggestellten Wohnungen

würde alle Erwartungen
übertreffen. Doch weit gefehlt! Es gab
nur mehr Baustellen,' aber dafür
weniger fertige Wohnungen. Es er¬

hebt sich die Frage, ob es nicht
besser wäre, einigen Direktoren
andere Arbeitsgebiete zuzuteilen?»

Die Stadt New York hat ihren
jugendlichen, eleganten Bürgermeister

Lindsay gegen den 67jährigen,
kleinen, rundlichen Abe Beam
eingetauscht. Das Lindsay-Team, alles
Herren in den Dreissiger- und
Vierzigerjahren, hatte eine letzte
Sitzung mit dem neuen Beam-
Team, das aus gesetzten, älteren
Herren in den Sechzigerjahren
besteht. Die etwas gedrückte
Stimmung unter den Lindsay-Leuten

wurde aufgeheitert, als der
scheidende Bürgermeister Lindsay sagte:
«Kollegen, lasst uns der Tatsache
ins Auge schauen - wir müssen die
Fackel einer neuen Generation
übergeben!»

*
In einer Prager Schule ereifert

sich ein Lehrer: «Warum wollt Ihr
bloss nicht Russisch lernen?
Bedenkt doch einmal, über 250
Millionen Menschen sprechen diese
Sprache!» - Aus der hintersten
Bankreihe meldet sich eine Stimme:

«Genügt das noch nicht, Herr
Lehrer?» TR
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